Rückverbindung zur Quelle über die Aktivierung des Lichtkörper-Prozesses

Die Transformation der Erde

Unsere Erde befindet sich seit einigen Jahrzehnten in einem Transformationsprozess, und wir Menschen natürlich auch. Seit dem Jahr 1987 sind diese neuen Energien spürbar und die Schwingungsfrequenz auf der Erde steigt konstant an. Bei vielen Menschen stellte sich zu diesem Zeitpunkt und danach ein plötzliches Interesse an spirituellen Erfahrungen ein. Rund 80% der Weltbevölkerung spürten auf irgendeine Weise die Auswirkungen.
Seit dieser Zeit befindet sich die Menschheit wieder mehr auf der Suche nach sich selbst, nach der Natur und nach der inneren Quelle. Es ist ein Zeitalter, in dem sich viele Menschen wieder für das persönliches Wachstum und die Rückverbindung mit der Spiritualität öffnen. Alte Formen, Strukturen, Denk- und Glaubenmuster sind dabei, sich zu transformieren. Es ist die Stunde, um diese Strukturen, Mechanismen und Verhaltensmuster loszulassen, um sich den neuen Energien zu öffnen, der Energie des Vertrauens, der bedingungslosen Liebe, der Zufriedenheit, der Freude und des Humors. Dieses Mal findet eine Art stille Revolution ausgehend vom Innersten der Menschheit statt. 

Wodurch kommt die Veränderung der Schwingungsfrequenz auf der Erde?

Die Veränderungen auf der Schwingungsfrequenz auf der Erde sind auch bedingt durch besondere planetarische Konstellationen: 
· Annäherung unseres Sonnensystems an den Photonengürtel und an den Äquator der Milchstrasse

· Das Ende von 26.000 Jahren Umrundung unseres Sonnensystem um die Urzentralsonne (Alcyone) und der Übergang von der kosmischen Nacht in den kosmischen Tag
· Anpassung der Sonne, Venus und Erde (Venus symbolisiert die weibliche Energie) im Jahr 2012
· Die Verschiebung der Erdachse sowie die Veränderung des Erdmagnetfeldes 

· Zunehmende Sonnenstürme 

Die Matrix – Energie- und Schwingungsfeld

Alles in der materiellen Welt, ganz gleich ob es sich um Gegenstände oder Lebewesen handelt, besitzt einen Bauplan oder eine Blaupause, auch Matrix genannt. Auch unser menschlicher Körper besitzt einen Bauplan und ein Fertigungsprogramm. Bereits in der ersten Zelle sind sowohl ein Bauplan wie auch ein Ablaufplan vorhanden. Auf der energetischen Ebene ist bereits alles vorhanden, und zwar "so, wie es sein soll".

Bei der Matrix handelt es sich um ein feinstoffliches, interaktives Energiefeld, das sich kontinuierlich mit uns weiterentwickelt und sich stets verändert, weil es energetischen Einflüssen verschiedenster Qualität unterliegt. Unsere Gedanken, Überzeugungen, Glaubenssätze, Emotionen sowie Worte und Taten bilden entweder stärkende und fördernde oder negative und hemmende Muster. Diese werden im Laufe der Zeit in die Matrix eingewoben, worauf sich die Matrix verändert. Die Veränderungen können sich in allen Bereichen zeigen, je nachdem, welche Muster eingewoben wurden. Körperlich wirken sie sich als Gesundheit, Kraft und Stärke oder im negativen Fall als Krankheit, Unwohlsein, Disharmonie aus. Im psychischen Bereich bewirken sie Freude und positive Lebensenergie oder aber Aggressionen, Depressionen, Ängste, Probleme in Beziehungen, Abfall von körperlicher und geistiger Leistungsfähigkeit. Auf der materiellen Ebene können Glück, Erfolg und Reichtum oder, wenn ein Sabotageprogramm lauft, Versagen und Geldmangel wahrgenommen werden. 

Das Wissen um die Matrix-Quantenheilung resultiert aus der Quantenwissenschaft. Die Quantenphysik beschreibt unsere Realität als Vibration und wellenförmige Muster, denn alles besteht aus Licht und Information. Diese formen biologische Informationsfelder, die eine ständig mitschwingende interaktive Matrix bilden. Äußere Einflüsse können diese wellenförmigen Muster der Matrix verändern. Solche Veränderungen treten zum Beispiel bei emotionalen und physischen Verletzungen auf und hinterlassen in der Matrix Lücken, Verzerrungen und energetische Widerstände, welche die Kommunikation auf der Zellebene beeinflussen. Krankheiten und Symptome können wir daher als energetische Störungen in der Matrix verstehen. Die Matrix-Quantenheilung findet auf der energetischen Ebene statt. Sie setzt am Ursprung des Geschehens an und bringt das vegetative Nervensystem in einen Zustand, in dem tiefe Transformations- und Heilungsprozesse stattfinden können. Ändert sich die Energie in der Matrix, so wirkt sich dies auf Körper, Geist und Seele aus. Das Nervensystem schaltet auf Heilung um, und alles, was nicht optimal funktioniert, wird transformiert und reorganisiert.
Was ist der Lichtkörper-Prozess?
Aufgrund der Veränderung der Schwingung auf der Erde muss sich unser Körper an diese erhöhten Schwingungen anpassen. Daher durchlaufen unsere Körper jetzt den so genannten Lichtkörper-Prozess. Darunter versteht man die Veränderungen der menschlichen DNS durch Reaktivierung ihrer göttlichen Urmatrix. Der Lichtkörperprozess zieht sich über mehrere hin. Es ist der Prozess der Reinigung, Klärung und Läuterung, der "Katharsis", der Befreiung von allem Dunklen in uns.

Der Lichtkörper ist ein Energiekörper, der auf einer höher frequenten Ebene existiert. Er besteht aus einem Energiesystem, das höher schwingt als das System aus Chakras, Nadis und Meridianen. Rückverbindung bedeutet in diesem Zusammenhang die ursprüngliche Verbindung zum universellen Energiesystem wieder herzustellen. Dabei stellt sich unser Körper auf höhere Schwingungsebenen ein. Frequenzen zur Heilung und einem individuellen Prozess der Bewusstseins-Erweiterung werden dabei angeregt. 

Energiesystem des Lichtkörpers 

Das Energiesystem der Lebewesen auf der Erde besteht aus 7 Köper: Dieses Energiesystem besteht aus einem niedrigeren System aus Energiefeldern (die 4 niederen Körper) und dem höher schwingenden System (die 3 höheren Körper), die den Lichtkörper mit Energie versorgen.
Die drei höheren Körper (Ich Bin Präsenz, Kausalkörper und Christusbewusstsein) sind göttlich und bereits vollkommen. Sie schwingen auf einer sehr hohen Frequenz. Die vier niederen Körper (physischer, ätherischer, emotionaler und mentaler Körper) haben sich aufgrund unserer Trennung zur Quelle sowie der Übermacht unseres Verstandes über viele tausende von Jahren und Inkarnationen hinweg mit negativen Schwingungen und Blockaden aufgeladen. Zudem nehmen wir in unserem täglichen Umgang mit Menschen oft zuviel negative Energie auf, besonders wenn der eigene Energiepegel zu niedrig ist. Durch Yoga, Meditation, Energiearbeit und Heilung können die vier niederen Körper gereinigt und vervollkommnet werden. 
Wenn nun unsere 4 niederen Körper niedrig schwingen, dann sehen wir die Welt so wie wir sie mit offenem Auge wahrnehmen als einzig reale Welt an. Erhöhen wir die Schwingungsfrequenz in diesen Körpern, beginnen wir, auch die uns bis dahin unsichtbaren Welten zu spüren, zu empfinden und zu sehen. 

· ICH BIN Gegenwart: das wirkliche Du, das ewige Selbst das nach dem physischen Tode weiterlebt

· Kausalkörper: im Kausalkörper ist das gute Karma und die konstruktive Energie aus anderen und diesem Leben gespeichert

· Christus Selbst: Ebenbild der ICH BIN Gegenwart, aber auf einer niedrigeren Schwingungsebene. Auch Transformator zwischen den höheren und niedrigen Körpern, Vermittler zwischen unserem inneren Selbst und unserem äußeren Bewusstsein.

· Gedanken- oder Mentalkörper: Der Gedankenkörper dient als Kelch zur Aufnahme göttlicher Ideen und Visionen. Der Geist, auch Bewusstsein genannt, befindet sich im Gedankenkörper. Wenn die Zwischenräume zwischen den einzelnen Elektronen des Gedankenkörpers mit Schlacken und Depressionen, Entmutigung, Ablehnung und Rebellion gefüllt werden, dann wird der Gedankenkörper träge und beginnt auf einer immer niedrigeren Frequenz zu schwingen. Er ist dann nicht mehr für feinere Gedanken und Inspirationen aufnahmefähig. 

· Gefühlskörper: Hier sind unsere Gefühle uns Emotionen gespeichert mit der Aufgabe, ihn mit positiven Gefühlen der Vollendung, mit Glück, Reinheit und Frieden aufzuladen. Jedoch ist der Gefühlskörper mittlerweile zum Auffangbecken für unvollkommene und lieblose Gefühle geworden. Der Gefühlskörper besteht aus Millionen winziger Elektronen, die sich in ständiger Bewegung finden. Wenn die Bewegung der Elektronen in Harmonie mit der göttlichen Schwingung ist, dann fühlt man sich gesund. Wenn die Bewegung durch disharmonische Gefühle verlangsamt wird, dann beginnen die disharmonischen Gefühle die Kontrolle zu übernehmen und Krankheiten und Depressionen entstehen. 

· Ätherkörper: Im Ätherkörper sind alle Erinnerungen an Taten, Gedanken und Gefühle früherer Verkörperungen gespeichert, gute und schlechte. Die Ansammlung der Aufzeichnungen nennen wir Seele. Der Ätherkörper ist die Hülle für die Seele. Dabei haben unharmonische Erfahrungen Wunden und Risse im Ätherkörper hinterlassen. Die Natur heilt sie, es bleiben jedoch Narben zurück. Wenn man dann in einem anderen Leben wieder ähnliche Erfahrungen macht, wird Druck auf diese Narben ausgeübt und die Narben platzen auf. Dies äußert sich dann in Form von Krankheit, Kummer und Disharmonie. Der Ätherkörper ist am engsten mit dem physischen Körper verbunden. Wenn man schläft, dann reist man nachts im Ätherkörper oder auch Astralkörper genannt. 

· Physischer Körper: Der physische Körper ist die Verankerung der Menschen zur Erde. Er ist das Vehikel, das ihm erlaubt, zu funktionieren. Ursprünglich war dieser Körper nicht so dicht wie heute, er hatte eine feinere Schwingungsfrequenz und bestand aus ätherischer Substanz. Heute schwingen die meisten Körper auf einer viel niedrigeren Frequenz und sind somit wesentlich dichter und schwerer. Yoga, Meditation und Energiearbeit helfen uns, die Schwingungen zu verfeinern und wieder mehr Reinheit und Licht in den Körper zu bringen. 

Ziel ist es, alle unsere Körper energetisch zu reinigen, aufeinander abzustimmen und zu harmonisieren. 

Wichtige Anmerkung zum Mentalkörper

Die Funktion des Mentalkörpers ist es, unsere Realität zu bestimmen. Er glaubt, dass er die Kontrolle hat und allein die Show bestimmt. Das stimmt zwar nicht, aber sein Job ist es zu definieren, was wirklich ist.  Er bestimmt, wie das Universum sich in unserem Leben selbst erschafft. Es gibt nichts, was den Mentalkörper mehr stört als Wandel. Er denkt, wenn wir etwas anderes machen, was wir jetzt tun, können wir in der Zukunft vielleicht nicht überleben. Der Mentalkörper unterstützt eine Wirklichkeit, von der er denkt, dass sie uns am Leben erhält, ob es funktioniert oder nicht.

Die Menge an Energie, die benötigt wird, um die Illusion der Trennung aufrecht zu erhalten ist unglaublich. Es braucht so viel mehr Energie, als einfach loszulassen. Das ist einer der Gründe, warum der Mentalkörper in den letzten tausenden von Jahren so stark entwickelt wurde. Der einfachste Weg, die Illusion der Trennung aufrecht zu erhalten war, dem Mentalkörper beizubringen, dass alles was er nicht sehen kann, nicht real ist. Auf diese Weise schiebt er alle Impulse ab, die vom Geist kommen.

Was bewirkt der Lichtkörper-Prozess? 

Mit der Aktivierung des Lichtkörper-Prozesses beginnt ein tiefgehender Reinigungsprozess. Mit einer solchen Reinigung verändert sich nicht nur unser Körper, sondern unser ganzes Wesen und Sein. Wir lösen unsere Blockaden und die dadurch gestauten Energien, und damit auch Krankheitsursachen, Hindernisse in unserem Umgang mit uns selbst und anderen Menschen, Ursachen von Fehlverhalten, von seelischen, geistigen und körperlichen Schwierigkeiten in uns und außerhalb von uns. Dabei werden wir auch alle in den Zellen verbliebenen Gifte und Schlacken beseitigen können. 

Der Lichtkörper ist, wie sein Name schon sagt, lichter als der bisherige menschliche Körper der Vergangenheit. Je lichter ein Körper, desto weniger wird er Krankheiten, Unwohlsein und Alter manifestieren können.  
Der Lichtkörperprozess zieht sich in der Regel über mehrere Jahre hin, individuell bedingt durch den Grad der Hingabe und sonstige Beanspruchung durch materielle Pflichten und Neigungen. Der Lichtkörperprozess läuft dabei nicht linear ab, sondern arbeitet an mehreren Stufen gleichzeitig. In langem und nicht immer leichtem Ringen befreien wir uns von den dunklen, schweren und krankmachenden Belastungen vergangener Zeiten und auch dieser Inkarnation, bis wir völlig frei vom Dunkel sind. 

Mit einer solchen Reinigung verändert sich nicht nur unser Körper, sondern unser ganzes Wesen und Sein. Wir lösen also alle unsere Blockierungen und die dadurch gestauten Energien, und damit auch  Krankheitsursachen, Hindernisse in unserem Umgang mit uns selbst und anderen Menschen, Ursachen von Fehlverhalten, von seelischen, geistigen und körperlichen Schwierigkeiten in uns und außerhalb von uns. Dabei werden wir auch in den Zellen verbliebenen Gifte und Schlacken beseitigen können. 

Wir werden zu völlig neuen Menschen: Menschen die in der Freude und in der Liebe leben, der bedingungslosen Liebe, also nicht der menschlichen, falsch verstandenen Liebe, die die Ursache von Leid und Kummer ist.  

Was passiert während dem Reinigungsprozesses? 

Während des Reinigungsprozesses erhöhen sich gleichzeitig unsere Eigenschwingungen. Unsere Schwingungen sind eigentlich hoch, weil wir schließlich alle vom Licht kommen. Durch die Arbeit mit dem Licht und der Liebe werden die Schwingungen weiter erhöht.  Die höheren Schwingungen bewirken in uns eine enorme Veränderung: Unsere Wahrnehmung erhöht sich, unser Bewusstsein erweitert sich, wir denken anders, fühlen anders, sind glücklich, gelassen und frei. 

  

Wenn unsere Schwingungen so hoch sind und unser Lichtkörper uns zur Verfügung steht, werden wir die Wirklichkeit völlig anders erleben, es gibt keine Zeit mehr, nur Gleichzeitigkeit, auch der Raum wird sich verändern. Wir werden Farben anders wahrnehmen, viel strahlender, viel reiner. Wir werden auch das Licht, das uns jetzt noch unsichtbar ist, wahrnehmen. Wir werden unsere Gedanken und Wünsche umgehend realisieren können, telepathisch miteinander kommunizieren und ganz bewusst zusammen mit den anderen Reichen der Natur leben.
Wie macht sich der Lichtkörper-Prozess bemerkbar?

Bemerkbar macht sich dieser Prozess dadurch, dass Energien im Körper zu fließen beginnen und dass sich das Leben in rascher Abfolge ändert, dass sich bestimmte körperliche Symptome einstellen, dass wir alte Bekanntschaften und Freundschaften hinter uns lassen, alte Berufssituationen usw. Neue Personen tauchen in unserem Leben auf, mit denen wir in viel größerer Resonanz stehen als früher zu Freunden. Schlaf und Träume ändern sich. Die Erinnerungsfähigkeit nimmt zu.

Die körperlichen Symptome sind Erschöpfung, Schlafstörungen, Erhitzung an verschiedenen Körperteilen, Fieberzustände, grippale Infekte, Herzschmerzen, Herzrasen, Nadelstiche auf der Haut, Kopfschmerzen, Nackenschmerzen, Druck auf Stirn und 3. Auge, Druck im Schädelinneren, Übelkeit und Erbrechen, Gewichtsveränderungen, ungewohnte Hungergefühle, sensibles Reagieren auf Säuregeschmack, Licht- und Lärmempfindlichkeit, Schwindel, Sehstörungen, Vibrationsempfinden, Hautjucken, wattiges Gefühl im Gesicht, Taubheitsgefühl am Körper, Pfeifen oder Klingeln im Ohr, Stimmenhören, Flimmern Sehen, schwankende-Objekte-Sehen, Sicht in andere Realitäten, Gedächtnis- und Denkstörungen, Gefühl von Identitätsverlust, Gefühl von Störungen von elektrischen Geräten, mit denen man in Berührung kommt.

Ein Bewusstwerden dieses Prozess, der bereits bei vielen Menschen initiiert wurde, sowie ganz bewusste Energie- und Körperarbeit, Meditationen und Selbsterkenntnis unterstützen unsere ganzes Sein, uns an diese neue Energie- und Schwingungsstruktur auf der Erden anzupassen.
Der wahre Lichtkörperprozess

Wir sollten lernen, unsere Makel genauso zu lieben wie unser Potential. Das ist der wahre Lichtkörperprozess. Der Weg der Erkenntnis, die Bereitschaft zur Arbeit an sich selbst, das Zugehen auf alle Probleme, Menschen und Situationen, bedingungslose Liebe, Demut (=Anerkennen unserer eigenen Größe) und nicht zuletzt Selbstdisziplin sind die Begleiter während des Lichtkörperprozesses. 
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